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Willkommen.
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Mehrere Hundert Lernende werden an unserer Schule 
unterrichtet. Wir legen grossen Wert auf ein zeitgemässes 
Bildungswesen, eine optimale Lernatmosphäre und 
sinnvolle, schulergänzende Angebote.

Die Schulzeit prägt fürs Leben. In die-
sem Lebensabschnitt wird das Fun-
dament für den späteren beruflichen 
Werdegang gelegt. Aber auch jenes 
der sozialen Kompetenzen, der politi-
schen Bildung und der Wahrnehmung 
von sich selbst und der Mitmen-
schen. Wir schätzen uns glücklich, 
diese Verantwortung wahrnehmen zu 
können und die Steinhauser Kinder 
und Jugendlichen in diesem für sie so 
wichtigen Alter begleiten zu dürfen.
Mit dieser Broschüre wollen wir  
einem breiten Publikum unsere Schu-
le, unser Angebot, unsere Werte und 
Leitideen sowie die Gemeinde Stein-
hausen als familienfreundliches Dorf 
näher bringen.

MODERNE SCHULANLAGEN
In der Gemeinde Steinhausen gibt 
es zwei Schulanlagen und dezent-
rale Kindergärten, an denen jährlich 
mehrere Hundert Schülerinnen und 
Schüler unterrichtet werden. Wäh-
rend die Kindergärten an verschiede-
nen Standorten in die Wohnquartiere 
eingebettet sind, konzentrieren sich 
Primar- und Oberstufe auf jeweils 
eine Schulanlage. Für die rund 30 
Klassen der Primarstufe stehen im 
Sunnegrund mehrere Schulgebäude 
zur Verfügung. Die Sekundarstufe 
befindet sich in den Schulhäusern 
der Anlage Feldheim. Beide Schul-
standorte sind modern gestaltet und 
verfügen neben Sporthallen und –an-

lagen über zahlreiche Mehrzweckräu-
me, die auch Vereinen zur Verfügung  
stehen. 

AUF AUGENHÖHE
Eine zeitgemässe Infrastruktur macht 
alleine noch keine gute Schule aus. 
Für uns an der Schule Steinhausen 
ist ein Bildungswesen, das sich auf 
dem neusten Stand der Pädagogik 
befindet, von zentraler Bedeutung. 
Doch genauso legen wir Wert auf 
eine optimale Lernatmosphäre und 
sinnvolle ergänzende Angebote. Ein 
gutes Schulklima fördern wir aktiv, so 
sitzen bei uns alle Beteiligten immer 
am gleichen Tisch. Egal, ob Schülerin 
oder Schüler, Lehrperson, Eltern oder 
Mitglied der Schulleitung: Wir begeg-
nen einander stets auf Augenhöhe. 

INTEGRATIVE FÖRDERUNG
Nach diesem Grundsatz richten wir 
auch unser schulisches Angebot aus, 
bei dem die integrative Förderung 
eine zentrale Rolle spielt. Vom Kin-
dergarten bis zur Oberstufe werden 
Kinder und Jugendliche, die besonde-
re Massnahmen benötigen, wenn im-
mer möglich in die jeweiligen Klassen 
integriert und von schulischen Heil-
pädagoginnen und Heilpädagogen 
unterstützt. Wir fördern so bewusst 
ein Miteinander, von dem letztlich 
alle profitieren.

Der Schule der Gemeinde 
Steinhausen steht als operative 
Führung die Rektorin oder der 
Rektor vor. Ihn unterstützen die 
Leitenden der jeweiligen Schul-
teams sowie das Schulsekreta- 
riat bei dieser wichtigen Auf-
gabe. Die Schulkommission ist 
zuständig für die strategische 
Führung und Qualitätsentwick-
lung an der Steinhauser Schule. 
Deren Präsidium hat jeweils ein 
Mitglied des Gemeinderates 
inne.2

GUT ZU WISSEN

Neuigkeiten, detaillierte 
Informationen, Dokumente 
und Veranstaltungen:

www.steinhausen.ch/schule

Anlaufstelle für 
sämtliche Anliegen:

Gemeinde Steinhausen 
Bildung und Schule 
Blickensdorferstrasse 17 
6312 Steinhausen
 
Telefon 041 749 13 13 
BuS@steinhausen.ch

INSPIRIERENDES MITEINANDER



Kindergarten 
und Primarstufe.
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Der erste Tag im Kindergarten ist für 
ein Kind gleichzeitig der erste Schritt 
in die Selbstständigkeit. Es begeg-
net neuen Gesichtern, kann eine Ge-
meinschaft mitgestalten und lernt 
spielerisch neue Fähigkeiten und 
Fertigkeiten. Der Eintritt in den Kin-
dergarten fordert einiges an Eigen-
ständigkeit, manchmal auch von den 
Eltern.

IDEALE VORBEREITUNG
In der Gemeinde Steinhausen sind die 
Kindergärten auf mehrere Standorte 
in den Quartieren verteilt. Diese wer-
den als ein- oder zweijährige Kinder-
gärten angeboten und somit alters- 
gemischt geführt. Im Gegensatz 
dazu konzentriert sich die Primar-

stufe auf einen Standort: die Schul- 
anlage Sunnegrund. Diese verfügt 
über fünf Schulhäuser, einen Pavillon, 
eine Mehrzweck- und Dreifachturn- 
halle sowie ein Schulleitungsge-
bäude mit moderner Mediathek, 
die allen Lernenden kostenlos zur 
Verfügung steht. Im Kindergarten 
bieten wir Raum für Leben, Lernen, 
Entdecken und Erfahren, in dem das 
Spielen und Verweilen eine grosse 
Bedeutung haben. Damit werden die 
Kinder optimal auf die Schule vor-
bereitet und eignen sich die dafür 
erforderliche Sozialkompetenz an. 
Bereits der Weg zu den Kindergärten 
in den Quartieren wird bei uns als Er-
lebnisraum betrachtet, mittels dem 
die Kinder das eigenständige Erkun-
den der Umgebung erlernen können.

GEZIELTE UNTERSTÜTZUNG
Auf allen Schulstufen arbeiten Schul-
ische Heilpädagogen während mehr-
erer Lektionen pro Woche. Das Mo-
dell der Integrativen Förderung findet 
bei uns bis zur 3. Oberstufe kon-
sequent Anwendung. Ziel dabei ist 
es, die Kinder individuell zu fördern 
und die Lehrpersonen in ihrer Arbeit 
zu unterstützen. Ebenfalls bereits 
ab dem Kindergarten aktiv ist der 
Logopädische Dienst, der Sprach- 
und Sprechkompetenzen der Kinder 
überprüft und, wo nötig, genauer 
abklärt. Kinder mit Auffälligkeiten 
im Bewegungs- und Beziehungsver-

halten oder in der Verarbeitung von 
Wahrnehmungen können die Psycho-
motorik-Therapie besuchen. Kinder 
aus fremdsprachigen Familien profi-
tieren zudem vom Angebot «Deutsch 
als Zweitsprache», mit dem sie 
eine gezielte sprachliche Förderung 
erhalten. Ergänzend zu den klas-
sischen Schulfächern kommt im 
Kindergarten Rhythmik und in der  
1. Primarklasse Musikerfahrung, ab 
der 3. Klasse Englisch und ab der  
5. Klasse Französisch hinzu. Der Un-
terricht findet im Kindergarten und in 
der Primarstufe an fünf Vormittagen 
in Blockzeiten statt, was den Eltern 
eine Berufstätigkeit erleichtert. Die 
Nachmittage sind je nach Schul- 
stufe dem Stundenplan entsprechend  
geregelt.

Aller Anfang ist mit dem richtigen Angebot gar nicht schwer. 
In Steinhausen sorgen optimale Rahmenbedingungen für einen 
geglückten Start in die Schulzeit.

2

In Steinhausen ist uns ein regel-
mässiger Austausch zwischen 
Eltern und Erziehungsberechtig-
ten, Schülerinnen und Schülern 
sowie Lehrpersonen wichtig. 
So fördern wir Verständnis und 
Akzeptanz auf allen Seiten –  
und schaffen damit ein frucht-
bares Schulklima. Jeweils am 
25. Tag des Monats findet vom 
Kindergarten bis zur 3. Oberstufe 
der Besuchstag statt. Interes- 
sierte Personen erhalten an die-
sem Tag ohne vorherige Anmel-
dung Einblick in den Schulalltag 
in der Gemeinde Steinhausen. 

GUT ZU WISSEN

Der Eintritt in den Kindergarten 
erfolgt für Kinder ab dem folgenden 
Schuljahr, die ...

... bis Ende Februar das 5. Altersjahr 
erreichen (obligatorisch)

... bis Ende Februar das 4. Altersjahr 
erreichen (freiwillig)

... bis Ende März das 4. Altersjahr 
erreichen (freiwillig, wenn freie 
Plätze vorhanden)

RÄUME FÜR LEBEN UND LERNEN



Oberstufe und 
Berufsvorbereitung.
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Die Begleitung der Jugendlichen in 
der Berufswahl ist eine der wichtig-
sten Aufgaben der Oberstufe. Mittels 
Schnuppertagen und -wochen erhal-
ten Schülerinnen und Schüler Ein-
blick in von ihnen gewählte Berufe. 
Und mit «Stellwerk 8» wird ihnen eine 
individuelle Analyse ihres Wissens 
und Könnens in mehreren Fachberei-
chen ermöglicht. So können sie mit 
den bestmöglichen Voraussetzungen 
ihren weiteren Bildungsweg planen. 
Die Schule Steinhausen bereitet die 
Jugendlichen in der Oberstufe zudem 
gezielt auf den Bewerbungsprozess 
um eine Ausbildungsstelle und auf 
den kommenden Berufsalltag vor. 
Individuelle Förderinstrumente neh-
men in der Oberstufe einen wich-

tigen Platz ein. Neben dem Modell 
der Kooperativen Oberstufe (siehe 
Kasten) bietet Steinhausen diver-
se Wahlfächer sowie eine Hausauf- 
gabenhilfe an. Letztere ermöglicht den 
Schülerinnen und Schülern selbst-
ständiges Arbeiten und Lernen in der 
schulischen Infrastruktur, bei der 
auch Lehrpersonen für konkrete Fra-
gen zur Verfügung stehen. Sprachlich 
begabte Lernende haben zudem die 
Möglichkeit, international anerkann-
te Diplomabschlüsse in Sprachen zu 
erlangen. Entsprechend stehen ih-
nen in der Mediathek der Oberstufe  
neben zahlreichen zeitgemässen  
Medien auch fremdsprachige Lektü-
ren zur Auswahl. 

BREITES BILDUNGSANGEBOT
Der Kanton Zug bietet als attraktiver 
Wirtschaftsstandort eine breite Aus-
wahl an beruflichen Ausbildungsstät-
ten mit teils internationalem Flair. 
Jugendlichen, die eine Berufslehre 
absolvieren, stehen mit dem Gewerb-
lich-industriellen Bildungszentrum 
Zug (GIBZ) und dem Kaufmännischen 
Bildungszentrum Zug (KBZ) zwei eta-
blierte Berufsschulen zur Verfügung. 
Doch auch wer den tertiären Bildungs-
weg – also ein Studium an einer Uni-
versität, Hochschule, Fachschule oder 
höheren Fachschule – beschreiten 
möchte, kann aus einer Vielzahl an 
Optionen auswählen. Bereits im An-
schluss an die Primarstufe kann das 

sechsjährige Gymnasium an einer der 
beiden Kantonsschulen besucht wer-
den. Die gymnasiale Maturität kann 
dort auch in Form des Kurzzeitgymna-
siums ab der 2. oder 3. Oberstufe er-
langt werden. Direkt im Anschluss an 
die Oberstufe stehen im Kanton Zug 
die Wirtschaftsmittelschule und die 
Fachmittelschule mit ihren drei Fach-
richtungen Pädagogik, Soziales und 
Gesundheit zur Wahl. Auch an priva-
ten Gymnasien und Internaten kann 
die Maturität erreicht werden.

ZUGER HOCHSCHULEN
Die Gemeinde Steinhausen ist opti-
mal in die Zentralschweizer Bildungs-
landschaft eingebettet. Im Kanton 
Zug befindet sich die Pädagogische 
Hochschule Zug sowie das Institut 
für Finanzdienstleistungen IFZ. Letz-
teres ist Teil der Hochschule Luzern, 
welche im Kanton Zug auch das neu 
gegründete Departement Informatik 
ansiedelt und an ihren Standorten ins-
gesamt über 30 Bachelor- und Master-
Studiengänge sowie zahlreiche Wei-
terbildungsprogramme anbietet.

Mit dem Modell der Kooperativen 
Oberstufe verbessert die Ge-
meinde Steinhausen die Durch-
lässigkeit und Zusammenarbeit 
zwischen Sekundar- und Real-
stufe. Dabei werden die Fächer 
Französisch, Englisch (ab Schul-
jahr 2016/17) und Mathematik 
im Niveauunterricht angeboten. 
Das heisst: Die Schülerinnen und 
Schüler besuchen das ihren Leis-
tungen entsprechende Niveau 
unabhängig von ihrer Zugehörig-
keit zur Sekundar- oder Real-
stufe. So können sie von einer 
gezielten Förderung profitieren.

FÜR ALLE DEN RICHTIGEN WEG
Mit der Kooperativen Oberstufe geht die Gemeinde 
Steinhausen auf individuelle Bedürfnisse ein. Und ebnet 
so den Zugang zur vielfältigen Zuger Bildungslandschaft.

Die kantonale Direktion für Bildung 
und Kultur bietet umfangreiche In-
formationen zur Bildungslandschaft 
im Kanton Zug:
www.zg.ch/behoerden/
direktion-fur-bildung-und-kultur

GUT ZU WISSEN



Musikschule.
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850 Kinder, Jugendliche und Erwachsene besuchen jährlich 
die Musikschule Steinhausen. Kein Wunder: Sie bietet ein 
vielseitiges Angebot an Instrumental- und Gesangsunterricht. 

Die Gemeinde Steinhausen räumt 
der musikalischen Bildung einen  
hohen Stellenwert ein. So ist Rhyth-
mik bereits Bestandteil im Unterricht 
des Kindergartens. Damit werden 
die Kinder auf spielerische Weise 
gefördert und gefordert und können 
ihre motorischen, kognitiven, affek-
tiven und sozialen Kompetenzen er-
weitern. In der 1. Primarklasse wird 
die Motivation für Musik mit der Mu-
sikerfahrung – eine musikalische 
Grundschule im Klassenunterricht 
– weiter gefördert. Diese leistet  
einerseits einen wichtigen Bei-
trag zur ästhetischen Erziehung 
im Bildungswesen und bildet an-
dererseits das Fundament für den 
weiterführenden Instrumental- und 
Gesangsunterricht an der Musik-
schule. 

RUND 40 INSTRUMENTE
Bereits in der 1. und 2. Primarstufe 
wird die musikalische Grundschule 
als Gruppenunterricht auf der Block-
flöte oder dem Xylofon angeboten. 
Dieser freiwillige Unterricht bildet 
die Basis für den Instrumental- und 
Gesangsunterricht, welcher ab der 
3. Primarklasse im Einzelunterricht 
regulär – und nach Eignungsabklä-
rung auch ab Kindergartenalter – 
angeboten wird. Insgesamt stehen 
den Schülerinnen und Schülern in 
Steinhausen fast 40 verschiedene 
Instrumentalfächer zur Auswahl – 

vom Klavier über zahlreiche Blas- 
und Saiteninstrumente bis hin zum 
Schwyzerörgeli. Für einen Teil des 
Instrumentalunterrichtes werden zu 
Beginn Leihinstrumente angeboten, 
damit Eltern nicht gleich von Beginn 
weg für ihr Kind ein eigenes Instru-
ment anschaffen müssen. Die Ge-
meinde Steinhausen unterstützt 
Kinder und Jugendliche bis zum  
21. Altersjahr und subventioniert 
den Instrumental- und Gesangs- 
unterricht an der eigenen Musik-
schule. Die Tarife werden nach ge-
meindlichem Reglement erhoben.

GEMEINSAMES MUSIZIEREN
Neben dem individuellen Unterricht 
wird auch das Musizieren in Grup-
pen und Ensembles professionell 
gefördert. So haben Schülerinnen 
und Schüler der Steinhauser Musik- 
schule Zugang zum Kinderchor, 
Jugendchor und Oberstufenchor 
sowie zu den zahlreichen Ensem-
bles und Bands der Musikschule,  
die auch Bühnenstücke produzieren.  
Daneben existieren in der Gemeinde  
die Musikgesellschaft sowie einige 
Guggenmusiken, die gerne Nach-
wuchsmusiker in ihre Reihen aufneh-
men. Komplettiert wird das Angebot 
der Musikschule Steinhausen mit  
den zusätzlichen Unterrichtsfächern  
Gehörbildung und Harmonielehre, 
Musikgeschichte, Komposition sowie 
Musik und Computer.

Kinder, Jugendliche und Erwach- 
sene besuchen jährlich die Musik- 
schule Steinhausen. Neben dem 
Instrumental- und Gesangsunter-
richt für Kinder und Jugendliche 
bietet die Musikschule auch für 
Erwachsene ein breites Ange- 
bot. Die fast 40 verschiedenen  
Instrumentalfächer können von 
erwachsenen Personen im Einzel- 
unterricht semesterweise oder 
als Workshop im Lektionen-Abo 
besucht werden. Im Gegensatz 
zum Musikunterricht für Kinder 
und Jugendliche wird jener für 
Erwachsene von der Gemeinde 
nicht subventioniert.

MUSIK ALS MOTIVATION

GUT ZU WISSEN

Informationen, Tarife und 
Details zum Angebot:

www.steinhausen.ch/musikschule



Schulergänzende 
Angebote.
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EIN PLUS AN SCHULE
Beruf und Familie zu vereinen ist nicht immer ganz einfach. 
Ausser es besteht ein schulergänzendes Angebot, das diese 
Vereinbarkeit erst richtig ermöglicht.

Kompetente Lehrpersonen und eine 
moderne Schulinfrastruktur sind 
zweifelsohne wichtige Eckpfeiler je-
der guten Bildungsstätte. Für uns 
gehört ebenso ein breites Angebot 
schulergänzender Dienstleistungen 
dazu, das den Ansprüchen und An-
forderungen einer modernen Gesell-
schaft entspricht. Zentrales Element 
der schulergänzenden Dienstleis-
tungen in Steinhausen ist die soge-
nannte Schule plus. Diese versteht 
sich als Familien ergänzendes An-
gebot, welches sich an berufstätige 
Erziehungsberechtigte richtet. Es be-

steht aus einem Mittagstisch und der 
Randzeitenbetreuung. Der Mittags-
tisch steht allen Steinhauser Kindern 
und Jugendlichen vom Kindergarten 
bis zum Abschluss der Oberstufe zu 
einem günstigen Tarif zur Verfügung. 
Die Schülerinnen und Schüler erhal-
ten eine gesunde Mahlzeit und haben 
die Möglichkeit, die Zeit zwischen 
Mittag und Schulbeginn sinnvoll mit 
anderen Kindern zu verbringen. Der 
«Pedibus» stellt den Transport der 
Kindergärtner im ersten Semester zur 
Schulanlage Sunnegrund, wo sich die 
Schule plus befindet, und wieder zu-
rück zum Standort des entsprechen-
den Kindergartens sicher. 

BETREUUNG BIS 18 UHR
Die Randzeitenbetreuung, die täglich 
im Anschluss an den Mittagstisch 
bis 18 Uhr sowie an unterrichtsfrei-
en Schultagen vormittags angeboten 
wird, steht allen Kindern im Kinder-
garten- und Primarschulalter offen. 
Sie ermöglicht beaufsichtigte Auf-
enthaltsmöglichkeiten, einen gere-
gelten Ablauf und den Austausch mit 
anderen Kindern – und hat so einen 
integrativen und präventiven Cha-
rakter. Ergänzend zur Hausaufgaben- 
betreuung im Rahmen der Randzeiten-
betreuung wird für Lernende von der  
3. Primarstufe bis zur 3. Oberstufe 
eine professionelle Hausaufgaben-
hilfe durch Lehrpersonen angeboten. 
Bei den schulärztlichen Untersuchun-

gen sowie beim Schulzahnarztdienst 
und dem Schulpsychologischen 
Dienst handelt es sich um obligato-
rische Leistungen im Kanton Zug, die 
auch in der Gemeinde Steinhausen 
durchgeführt werden. Der Fokus die-
ser Dienste liegt ganz auf der Gesund-
heit der Kinder und Jugendlichen.

Die Schulsozialarbeit Steinhausen 
bietet Beratung und Begleitung 
für Kinder und Jugendliche, 
Eltern und Erziehungsberech- 
tigte sowie Lehrpersonen an.  
Das Angebot kann bei schu- 
lischen, familiären und ande-
ren sozialen Schwierigkeiten in 
Anspruch genommen werden. 
Die Schulsozialarbeit ist neu-
tral, kostenlos und untersteht 
der Schweigepflicht. Sie steht 
Kindern und Jugendlichen im 
obligatorischen Schulalter zur 
Verfügung. Das Angebot be-
inhaltet individuelle Beratung 
und Begleitung, Intervention 
bei Krisensituationen, Früher-
kennung und –intervention und 
Prävention.

GUT ZU WISSEN

Schule plus

Standort: Sunnegrund 4

Mittagstisch 
von 11.35 bis 13.30 Uhr
Randzeitenbetreuung 
von 13.30 bis 18.00 Uhr 
(an schulfreien Tagen zusätzlich 
von 8.00 bis 11.35 Uhr)

An Feiertagen und in den Ferien wird 
Schule plus nicht angeboten.

Telefon 041 749 13 90
schuleplus@steinhausen.ch 

Schulsozialarbeit Steinhausen

Sunnegrund 1–4
Telefon 041 749 13 65

Sunnegrund 5
Telefon 041 749 13 64

Feldheim
Telefon 041 748 12 38



Freizeit.
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DIE FREIE ZEIT AKTIV GESTALTEN
Über 50 aktive Vereine sorgen dafür, dass in Steinhausen 
immer etwas los ist. Und bieten insbesondere für Kinder und 
Jugendliche ein grosses Freizeitangebot.

Steinhausen ist mit seinen fast 
10’000 Einwohnern ein lebendiges 
Dorf, das insbesondere für Familien 
viel bieten kann. Für die Kleinsten 
besteht mit diversen Kinderkrippen, 
Spielgruppen und Tagesstätten ein 
abwechslungsreiches Betreuungs-
angebot, das jenes der Schule kom-
plettiert.

VIELSEITIGES VEREINSLEBEN
Bereits für Kinder im Schulalter gibt 
es dank über 50 aktiven Vereinen 
eine grosse Auswahl an Freizeitak-
tivitäten. Neben Sportvereinen wie 
dem Volleyballclub, dem Damen-
turnverein, dem Tennisclub oder dem 
Badmintonclub, die grösstenteils 

auch Kinder aufnehmen, sind die 
traditionellen Kinder- und Jugend-
verbände Jungwacht, Blauring und 
Pfadi in Steinhausen fest verankert. 
Sie bieten, eingebettet in die jewei-
ligen nationalen Verbände, Kindern 
und Jugendlichen eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung in Gruppen, zu der 
auch diverse Ferienlager im Zelt oder 
Lagerhaus zählen. Das Vereinsleben 
in Steinhausen gibt auch Eltern und 
der gesamten Familie Möglichkeiten, 
Anschluss an die Gemeinschaft zu 
finden und sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen. So schaffen bei-
spielsweise Elternvereine attraktive 
Begegnungsmöglichkeiten im Dorf 
und bemühen sich um die Weiterfüh-
rung traditioneller Brauchtümer. Ver-
schiedene Kulturvereine und –veran-
stalter sorgen in und um Steinhausen 
zudem für einen vielseitigen Veran-
staltungskalender.

RÄUME FÜR JUGENDLICHE 
Mit der aktiven Jugendarbeit betreibt 
die Gemeinde Steinhausen eine zeit-
gemässe Jugendpolitik. Ein eigener 
Jugendtreff mit entsprechender Infra- 
struktur, einem breiten Raumangebot 
und einem engagiertem Team aus-
gebildeter Jugendarbeiterinnen und  
–arbeitern gibt jungen Einwohnern 
die Gelegenheit, selbstständig eigene 
Projekte zu verwirklichen und Verant-
wortung zu übernehmen. Ergänzend 
zu den schuleigenen Mediatheken 

stehen die Bibliothek Steinhausen 
sowie die Ludothek der gesamten 
Bevölkerung offen. Während die  
Bibliothek als modernes Medien- 
und Informationszentrum neben der  
kostenlosen Ausleihe verschiedens-
ter Medien auch Tageszeitungen und 
eine Internetstation bietet, spricht 
die Ludothek bei Kindern und Er-
wachsenen die Lust am Spielen an. 
Auch für die individuelle Freizeitge-
staltung bestehen in Steinhausen 
vielfältige Möglichkeiten. Spielplät-
ze und Sportanlagen im Dorf sorgen  
dafür, dass sich Kinder im Freien aus-
toben können. Wer sich lieber in der 
Natur bewegt, findet beispielswei-
se im Steinhauser Wald mit seinem 
Weiher ein beliebtes Naherholungs-
gebiet oder im Sommer im nahe  
gelegenen Zugersee eine willkom- 
mene Abkühlung.

Die Schule Steinhausen bietet 
für Kinder und Jugendliche ein 
breites Angebot an Freizeitkur-
sen an. Dieses reicht von saison-
bezogenen Bastelarbeiten über 
zahlreiche Mal- und Werkkurse 
oder Sportlektionen bis hin zu 
Kochateliers. Die privat zu tra-
genden Kurskosten sind gezielt 
tief gehalten, um allen Kindern 
die Teilnahme zu ermöglichen. 
Für sportbegeisterte Schüler- 
innen und –schüler wird mit 
dem Schneesportlager sowie 
dem Sportwochenangebot für 
Daheimgebliebene eine gezielte 
Sportförderung geboten.



Schulanlagen.
 1 Kindergärten 

 2 Schulanlage Sunnegrund 

 3 Schulanlage Feldheim 

 4 Schulrektorat

 5 Gemeindeverwaltung

 6 Musikschule 

 7 Bibliothek / Jugendtreff 

 8 Ludothek

 9 Sportplatz Eschfeld
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Sunnegrund 2
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Sunnegrund 4a
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Sunnegrund 3

Sunnegrund 1

Pavillon

Dreifachturnhalle

Schul-
leitung
Mediathek

SCHULANLAGE SUNNEGRUND

SCHULANLAGE FELDHEIM

Blickensdorferstrasse

Eschfeldstrasse

Turnhallen
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garten

Feldheim 1+2

Feldheim 3
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Schulhausstrasse
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Zugerstrasse
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Gemeinde Steinhausen
Bildung und Schule
Blickensdorferstrasse 17
6312 Steinhausen

Telefon 041 749 13 13

BuS@steinhausen.ch
www.steinhausen.ch/schule


